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Qualitätsentwicklung Amt 51

Auf Grundlage des § 79a SGB VIII
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Ausgangslage:

• Entwicklung eines Verfahrens, mit dem die Qualitätsentwicklung im 
Amt nach der Maßgabe des § 79 a SGB VIII, standardisiert und 
qualifiziert bearbeitet und weiterentwickelt werden kann.

• In Anlehnung an die Orientierungshilfe zur Umsetzung der 
Regelungen in §§ 79, 79 a SGB VIII von Prof. Dr. Merchel.

• In Form einer Anpassung und Weiterentwicklung der im Amt bereits 
vorhandenen Grundlagen, Zielperspektiven und Dialogkultur. 

• Kein komplett neues Verfahren!
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Anpassung an die Handlungsfelder der JH

• Bestandsanalyse (was machen wir bereits in den einzelnen 
Handlungsfeldern?)

• Bedarfsanalyse (wo gibt es einen Bedarf der Weiterentwicklung?)

• Aktionsplan für die einzelnen Handlungsfelder

• Überprüfung der Umsetzung als Prozeß
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Anpassung an die Handlungsfelder der JH

Zum Zweck einer gerechten 
Auslese lautet die 

Prüfungsaufgabe für alle gleich! 
Klettern Sie auf einen Baum
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Qualitätsbausteine u.a.:

• Kinder- und Jugendförderplan

• Jahresberichte der Träger

• Tagesbetreuungsbericht

• "QUAMS - Qualitätsmanagementsystem Münster für 
Kindertageseinrichtungen"

• Bericht „Hilfen zur Erziehung“

• Kinder- und Jugendhilfereport

• Qualitätsdialoge ambulante Träger der Jugendhilfe 

• Qualitätsdialoge seit 2009 mit den stationären Trägern der JH (§ 78 SGB 
VIII).

• Seit 2014 standardisiertes QE-Verfahren zum Schlüsselprozess 
Beteiligungs- und Beschwerdemanagement 

• Systematisches Evaluationsprojekt im Bereich „Jugendhilfe und Schule“
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Anforderungen:

Zwei Prozessstränge zu verbinden

1. Jugendamtsinterne Prozesse

2. Prozesse in Kooperation mit den freien Trägern der Jugendhilfe in 
Münster

als übergeordnete Klammer zu den bereits bestehenden Strukturen, 
Methoden und Bausteinen der Qualitätsentwicklung und unter Beach-
tung von Maßgaben, die den Prozess handhabbar machen.
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Maßgaben:

• Schrittweise Bearbeitung

• Kontinuierliche Beteiligung der Akteure 

• Anregung von dynamischen und diskursiven Prozessen

• Gestaltung als gegenseitiger Lernmodus im Rahmen einer 
systematischen Qualitätsreflexion

• Vorhandenes nutzen
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Interner Prozess:

Überarbeitung notwendig

Überarbeitung notwendig
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Externer Prozess:
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Verfahren:

„Systematischen und zielorientierten Beschreibung“ als Verfahren, 
dass bestehende Qualitätsbausteine beinhaltet und Raum für Neues 
gibt :

• Erarbeitung  von Wirkungszielen mit „trägerspezifischen“ 
Leistungszielen

• Festlegung und Beschreibung der Arbeitsschritte und Methoden, 
mit denen das Ziel erreicht werden soll

• Erarbeitung von Indikatoren, an denen die Zielerreichung 
gemessen werden kann

• Bestimmung von Zielkennzahlen für die vereinbarten Ziele

• Vereinbarung von Art und Weise der Arbeits- und Zieldokumentation
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Arbeitsstruktur:

Wirkung: Sicherstellung des Schulbesuches durch Jugendhilfeangebote
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Arbeitsstruktur:
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Berichtswesen:
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Fazit:

• Das Verfahren ersetzt nicht die fachliche Diskussion, kann sie aber
themenbezogen strukturieren.

• Sozialpädagogischer Sachverstand, Haltungen und Werte-
vorstellungen müssen auch in einer Standardisierung immer
erkennbar sein.

• QE dient der Selbstvergewisserung des Handelns und sorgt für die
notwendige Transparenz über die Maßstäbe des Handelns.

• QE dient der Legitimation des Handelns nach innen und nach
außen.


